
 

 

   

 

 

 

 

 

 

 

Pressemitteilung 

 

Wird Weihnachten wirklich unterm Baum entschieden? 

 
Aachen. „Weihnachten wird unterm Baum entschieden“, so der aktuelle 

Werbeslogan eines großen Elektronik‐Konzerns.  

Ob die Geschenke den Mittelpunkt des Weihnachtsfestes darstellen, wie hier 

suggeriert wird, stellen viele Christen jedoch in Frage.  

„Das ein großes Unternehmen den so oft diskutierten Werteverfall in dieser 

Art vorantreibt, ist geschmacklos.“, so Hans‐Michael Doncks, der 

Diözesanvorsitzende des Bundes der Sankt Sebastianus Schützenjugend im 

Bistum Aachen. „Es liegt in unserer Verantwortung Kindern und Jugendlichen 

zu vermitteln, dass der Kommerz nicht der tiefe Sinn des Weihnachtsfestes 

ist.“ schildert auch der Diözesanbundesmeister der Schützen, Wolfgang 

Genenger. 

Der dem Bund der Historischen Deutschen Schützenbruderschaften 

angeschlossene Diözesanverband ist mit ca. 60.000 Mitgliedern im 

Erwachsenverband und mit ca. 8000 Mitgliedern im Jugendverband einer der 

größten christlichen Verbände des Bistums Aachen. 

„Wir würden uns wünschen, dass sich auch große Konzerne ihrer 

Verantwortung bewusst werden und nicht um jeden Preis und mit allen 

Mitteln werben.“, so Doncks.  

Im sozialen Netzwerk „facebook“ sind sich mittlerweile über 31.000 Nutzer 

einig: „Weihnachten wird in der Krippe entschieden.“ 
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